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M it einem international ausgerich­
teten Filmprogramm sowie zahl­

reichen Vorträgen, Workshops und 
Podiumsdiskussionen setzt sich das 
Festival 2012 schwerpunktmäßig mit 
der Zerstörung der atur und unserer 
Lebensgrundlagen sowie dem weltwei-
ten Widerstand dagegen auseinander. 
Anlass für diesen Themenschwerpunkt 
ist unter anderem der große UNO-Erd­
gipfel "Rio+20", der im Juni in Rio de 
Janeiro stattfinden wird. 

Behandelt werden im Rahmen von 
Crossroads aber auch andere Themen 
wie etwa Migration, Geschlechterge­

rechtigkeit sowie der Ein­
fluss neuer Technologien 
auf unser Leben. Sichtbar 
machen soll des Festival, 
laut den Veranstalterlnnen 
"vor allem auch Entwick­
lungen, die in den Main­
stream-Medien nicht aus-

Als .Kandas Mordot· werden die riesigen Olsand­
fbtdergeblete Im Bundesstaat Alberta haufig 
bezeichnet. Der Film TIpping Point (2011), dessen 
OsterreiCh·Premiere Im Rahmen von Crossroads 
stattfinden Wird. berichtet fesselnd uber das größte 
und wohl auch zerstorenschste Industrielle Projekt 
der Geschichte - ebenso vom Widerstand der 
ind'genen Bevolkerung. der schließlICh auch von 
Avatar-Macher James Cameron vor Ort Unterstut­
zung erfahrt wwwtlpplOgpoimdoc.ca 

reichend oder zu unkritisch 
behandelt werden. Der Fokus ist dabei 
stark auch auf die Perspektiven des 
globalen Südens und auf jene mutigen 
Menschen gerichtet, die tagtäglich für 
den Erhalt unserer Lebensgrundlagen 
kämpfen und sich dem Aufbau nachhal­
tiger und sozial gerechter Alternativen 
widmen." 

NASA-Chef Klimatologe James Hansen, einer der 
bekanntesten und profiliert esten Khmaforscher der 
Welt. Wird am 195 via Uve-Videostream am Festival 
teIlnehmen. DIe SIch verscharfende Klimakrise 
und dIe Untatlgkelt der PolitIk haben Hansen dazu 
bewogen. SICh an Aktionen ZIVilen Ungehorsams zu 
beteiligen, Im Zuge derer er In den leuten Jahren 
mehrmals verhaftet wurde. 

Mit mehreren Österrei­
chpremieren und inter­
national renommierten 
Vortragenden und Diskus­
sionsteilnehmerInnen - wie 
etwa dem NASA-Chef-Kli-
mawissenschaftler James 

Hansen, der Berliner Professorin für Po­
litikwissenschaft Birgit Mahnkopf und 
Ricardo Navarro, dem ehemaligen Vor­
sitzenden von Friends of the Earth lnter-

L 

national und Träger des Goldman Prize, der als "No­
belpreis für Umweltschutz" gilt - sowie durch das 
Einbinden zahlreicher KooperationspartnerInnen 
will das Festival ein breites Publikum ansprechen. 

Crossroads möchte die Auseinandersetzung mit al­
ternativen politischen und ökonomischen Konzep­
ten und Strategien anregen und zukunftsweisende 
Initiativen und Projekte vorstellen. Stets sollen 
Handlungsmöglichkeiten aufgezeigt werden und 
die FestivalbesucherInnen sollen durchaus auch zu 
persönlichem (und kollektivem) Engagement 
ermutigt werden. Mit der renommierten Politikwissenschaftlerin 

Birgit Mahnkopf, Autorin von.Die Grenzen 
der Globalisierung", kann am 25. und 265. bei 
Crossroads diskutiert werden. "Konfrontiert mit dem Ausmaß der wohl tief­

greifendsten sozial-ökologischen Krise der 
Menschheitsgeschichte sind viele von uns entmuti­
gt, ratlos, desillusioniert oder zynisch. Dem müssen 
wir entgegenwirken, denn es gibt sie sehr wohl, die 
nötigen Ideen, die Visionen, das Bestreben und den 
Mut, die großen Herausforderungen unserer Zeit 
gemeinsam und entschlossen in Angriff zu nehmen. 
Hunderte Millionen von Menschen kämpfen welt­
weit täglich für den Erhalt ihrer/unserer Lebens­
grundlagen, beteiligen sich am Aufbau gesell­
schaftlicher und ökonomischer Alternativen 

Die Ökonomie des Glücks (2011), em Folm. der 
die Frage nach dem.Guten Leben" aufwIrft und 
zum Nachdenken über alternative Ökonomien und versuchen, den Übergang in eine demokra­

tischere und sozial-ökologisch gerechtere Welt 
voranzutreiben.", so Crossroads-Initiator Josef 
Obermoser vom Forum Stadtpark, der übrigens 
auch das Diskursprogramms des Elevate Festi-
vals co-kuratiert. 

Das vollständige 
Crossroads-Festi­
val programm soll 
spätestens Mitte 
April bekannt­
gegeben werden. 
Einzelne Filme 
und weitere Vor­
tragende und Dis­
kussionsteilneh­
merlnnen werden 
ab Mitte März 
laufend auf der 
Festival-Home­
page - www.cross­
roads-festi val.org 
- gebloggt. 

Jenseits von Profitstreben und Wachstums· 
zwang anregt. 
www.theeconomicsofhappiness.org 
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